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Thema

Änderung der Parkgebührensatzung

Beschlussantrag

Die Parkgebührensatzung wird wie vorgeschlagen beschlossen.

Ältestenrat 11.11.2024 nicht öffentlich Beratung
Verwaltungsausschuss 27.11.2024 öffentlich Beratung
Gemeinderat 04.12.2024 öffentlich Beschluss
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Erläuterungen

In der Ernst-Heinkel-Straße und der Hellmuth-Hirth-Straße besteht derzeit die Möglichkeit mittels eines
günstigeren Dauertarifs regelmäßig und längerfristig sein Fahrzeug abzustellen. Hier sollte eine
kostengünstige Abstellmöglichkeit für Anwohner und beispielsweise Pendler, welche Ihr Fahrzeug
regelmäßig über mehrere Stunden in Nähe der Stadtbahn abstellen müssen, geschaffen werden. Die
Abwicklung erfolgt mittels sogenannter PayOne-Karten oder Jahresparkscheine, welche nach Vorlage des
Fahrzeugscheins vom FB1 ausgegeben werden.

In der Vergangenheit häufen sich die Beschwerden aus der Bürgerschaft über dauerhaft abgestellte
Wohnmobile, welche über einen Zeitraum von mehreren Monaten nicht bewegt werden. Das dauerhafte
Abstellen von Fahrzeugen über mehrere Monate widerspricht dem Zweck der Regelung zugunsten der
Anwohner und Pendler. Da Wohnmobile häufig als PKW zugelassen sind, gestaltet sich eine Kontrolle bei
der Ausgabe der Jahresparkscheine schwierig. Derzeit sind entlang der o.g. Straßen nahezu ausschließlich
Wohnmobile und Wohnanhänger über mehrere Wochen und Monate abgestellt.

Aus diesem Grund soll für in o.g. Straßen das Parken mittels Parkscheibe von 08:00 - 18:00 Uhr auf 4 Std.
begrenzt werden. So können Anwohner und deren Besucher mit Parkscheibe bereits ab 14:00 Uhr über die
Nacht oder ab 18:00 - 12:00 parken. Das längere Abstellen von Fahrzeugen ist entlang der Straße nicht
mehr möglich.

Für die PKW, die über einen längeren Zeitraum geparkt werden sollen, steht der Parkplatz an der Alten
Wache zur Verfügung.

Finanzielle Auswirkungen

Produkt- / Auftragssachkonto:

Finanzierung durch

Haushaltsmittel Ermächtigungsrest

Überplanmäßige Auszahlungen Außerplanmäßige Auszahlungen

Deckung über- und außerplanmäßiger Auszahlungen

Bitte beachten:
Ist diese Vorlage relevant für die Beteiligung von Jugendlichen? Ja Nein

Kostenart

bzw. Investition

Einzahlungen/

Erträge in €

Auszahlungen/

Aufwendungen in €

einmalig

jährlich


